
      Standort

Arthur-Dewitz-Straße 5  ·  59065 Hamm

Tel. 0 23 81/ 871 15-0  ·  Fax 0 23 81/ 871 15-19

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 06.45 – 20.30 Uhr  ·  Fr. 06.45 – 19.30 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

Zertifiziert nach:

      Standort 
Werler Straße 110  ·  59063 Hamm

Tel. 0 23 81/ 973 91-0  ·  Fax 0 23 81/ 973 91-18

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 07.30 – 20.00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

heilmittel@reha-bad-hamm.de 

www.reha-bad-hamm.de



Abfahrt:
Hamm-Rhynern

Abfahrt:
Werne

Lippestraße

B63

B63

Werler 
Straße

Münster-
straße

Soester
Straße

Ahlener
Straße

Dortmunder
Straße

Bad Hamm
Ostenallee

A1

A2




Parkplätze sind ausreichend vorhanden.

Logopädie –

Sprachtherapie

Infos 
zum  

Angebot



Wir  
kommen  
auch zu  
Ihnen!

Sprachtherapie
Logopädie

Was ist Logopädie?

Logopädie beinhaltet die Diagnostik und Therapie 
von Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluck störun gen 
im Kindes-, Jugend- und Erwachsenenalter. 

Welche Schritte sind erforderlich, um eine 
logopädische Behandlung zu erhalten?

Versicherte der gesetzlichen oder der privaten 
Krankenversicherung können sprachthera-
peutische Leistungen als Rezeptbehandlungen 
beanspruchen. 

Über entsprechende Heilmittelverordnungen/
Rezepte, die sowohl der Hausarzt als auch der 
Facharzt (z.B. Neurologe, Hals-Nasen-Ohrenarzt, 
Zahnarzt) ausstellen kann, ist die Inanspruch-
nahme der logopädischen Behandlung in der 
Reha Bad Hamm möglich. 

Welche Störungsbilder werden behandelt?

Bei Erwachsenen und Jugendlichen:

   Neurologische Sprach- und Sprechstörungen 
(Aphasien, Dysarthrien z.B. nach einem Schlaganfall, 
Morbus Parkinson, multiple Sklerose)

   Schluckstörungen (Dysphagie)

   Stimmstörungen (Dysphonien z.B. durch  
Stimm lippenparesen und Stimmlippenknötchen)

   Sprechapraxie 

Bei Kindern:

   „Late talker“ – das Kind kommuniziert über Zeigen 
und spricht kaum

   Phonetische Störungen (z.B. Lispeln)

   Phonologische Störungen (z.B. Vor- und  
Rück verlagerungen verschiedener Laute)

   Kindlicher Sprechapraxie (sprechmotorische Störung)

   Myofunktionelle Störungen (z.B. feuchte oder  
verwaschene Aussprache, Schluckfehlfunktion)

   Syntaktische-morphologische Störungen 
(Dysgrammatismus) 

Es ist uns wichtig, sprach- und sprechgestörten Patien-
ten zu zeigen, dass es Wege zur Verständigung und 
Möglichkeiten zur Verbesserung der kommunikativen 
Fähigkeiten gibt.

Neben der individuell angepassten Einzeltherapie für 
die Patienten, stehen wir den Angehörigen gerne in 
Gesprächen beratend zur Seite.


